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Einlaufkinder beim VfL Osnabrück: unsere F1-Junioren 

Jetzt auch einzusehen unter: 

www.tus-levern.de 



2 



3 

• Grußwort 

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
mit großen Schritten gehen wir dem Jahres-
ende entgegen. Wiederum fragen wir uns wo 
die Zeit so schnell geblieben ist und was im 
Jahre 2015 geleistet wurde. 
 
Unsere I. Herrenmannschaft hat eine fantasti-
sche Rückrunde in der Saison 2014/2015 
gespielt und wollte diesen Schwung mit in 
die neue Saison nehmen. Leider konnten die 
Erwartungen nicht ganz erfüllt werden. 
Bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft von 
Verletzungen und Abgängen verschont 
bleibt, damit -wie im Vorjahr– eine vernünf-
tige Rückserie gespielt werden kann. Wir 
werden sehen ob die momentane Platzierung 
noch verbessert werden kann. 
 
Unsere II. Herrenmannschaft konnte stark 
verjüngt werden. In der Sommerpause gelang 
es den Verantwortlichen einige Neulinge „an 
Land zu ziehen“. Hier geht es darum diese 
erst einmal zu integrieren und durch ordentli-
chen Trainingsfleiß sich stets verbessern zu 
wollen. Auch hier sind wir auf den weiteren 
Verlauf der Saison sehr gespannt. 
 
Die Altherrenrunde  hat bereits begonnen. 
Hier gibt es einige Neuerungen und Verände-
rungen zu verkünden. Neben den Futsal-
Regeln sind auch neue Ü-Mannschaften ge-
bildet worden, darunter auch Spielgemein-
schaften mit dem FC Oppenwehe. Näheres 
hierzu folgt im Altherrenbericht. 
 
Die Jugendmannschaften samt Trainer– und 
Betreuerteams inkl. der Kooperation leisten  
gute Arbeit. Auch hier beginnen bald die 
Hallenturniere. Viel Spaß, gepaart mit Erfolg 
und vor allem verletzungsfreie Spiele wün-
sche ich allen.  
 

 
 
 
Auf dem Leverner Markt hat der TuS erneut 
einen kleinen Stand in der Gewerbeschau 
aufgebaut. Viele Mitglieder, Freunde und 
Bekannte besuchten „uns“. Vielen Dank vor 
allem an die Helfer, die für den Auf– und 
Abbau, sowie für die Betreuung an den drei 
Tagen verantwortlich waren.  

Das beliebte Quiz wurde erneut gut angenom-
men. Der erste Preis ging an Nicolas Guen-
noc, der sich sehr über den Original Bundes-
liga-Spielball „Torfabrik“ freute. Viel Spaß 

damit. 

Ich wünsche allen Mitgliedern, Freunden, 
Helfern und Gönnern für die kommenden 
Wochen einen harmonischen Jahresausklang. 
Bleibt gesund und vor allem dem Verein 
weiter treu :-) 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Holger Binder (1.Vorsitzender) 
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• I. Senioren 

Bericht zur 1. Mannschaft 

 

Nach dem 5. Platz in der Vorsaison, mit ei-

ner ansehnlichen Rückrunde, waren sich 

Spieler, Betreuer und Trainer mannschaftsin-

tern einig, dass wir diese Platzierung verbes-

sern und bestenfalls um den Aufstieg mit-

spielen möchten. Dabei war jedem bewusst, 

dass für dieses Unterfangen bei dem dünn 

besetzten Kader keine langfristigen Ausfälle 

hinzukommen dürfen und dass alle an einem 

Strang ziehen müssen. Nach ansprechenden 

Leistungen in den Vorbereitungsspielen 

schien dieses Vorhaben durchaus umsetzbar 

zu sein. 

 

Die Realität sieht momentan allerdings ganz 

anders aus. Betrachtet man die aktuelle Ta-

bellensituation muss man erkennen, dass wir 

unseren eigenen Ansprüchen weit hinterher 

hinken. Mit „lediglich“ 19 Punkten aus wölf 

Spielen und einem Torverhältnis von 24:17 

Toren belegen wir momentan den 5. Tabel-

lenplatz in der Kreisliga B.  

Die Gründe dafür sind vielseitig. Dem früh-

zeitigen und vermeidbaren Pokal-Aus gegen 

den HSC Alswede (5:7 n.E.) folgte ein Deba-

kel gegen den TuS Stemwede, bei welchem 

sämtliche Tugenden vernachlässigt wurden 

und wir zu keinem Zeitpunkt als Sieger in 

Frage kamen. Im Spiel gegen Eintracht Ton-

nenheide zeigte die Mannschaft sich von 

einer ganz anderen Seite. Mit einem 4:1 

Auswärtssieg wurde der vermeidliche Auf-

stiegsaspirant nahezu vorgeführt. Würden 

wir Spiel für Spiel so auftreten, gäbe es in 

der Liga wenige Mannschaften, die gegen 

uns Punkte holen würden. Rechnete man nun 

aber mit einem positiven Trend hatte man 

sich getäuscht. Eine mäßige Trainingsbeteili-

gung und mangelnde Disziplin(!!!) gesellten 

sich als schlechte Begleiter  hinzu, so dass 

      

               

Niederlagen und ein unnötiges Unentschie-

den folgten. Paradox ist sicherlich, dass man 

trotz der angesprochenen negativen Erschei-

nungen in sämtlichen Spielen, mit einer Aus-

nahme, den Platz als Sieger hätte verlassen 

können. Doch während im Defensivbereich 

häufig individuelle Fehler zu Gegentoren 

führten, fehlte in der Offensive die letzte 

Konsequenz beim Verwerten der Torchan-

cen. So standen wir nicht selten nach spiele-

risch ansehnlichen Vorstellungen ohne 

Punkte da.                                                   

Personell hatten wir vor der Saison mit 

Marcel Neugebauer, der seine Schuhe verlet-

zungsbedingt an den berühmten Nagel ge-

hängt hat, nur einen Abgang zu verzeichnen. 

Von den Langzeitverletzten ist zumindest 

Ralf Langenberg seit kurzem zurückgekehrt, 

der der Defensive die nötige Stabilität brin-

gen soll. Zudem stieß im September mit 

Yusuf Can vom SV Börninghausen ein wei-

terer Offensivspieler zu uns. Dennoch ist der 

Kader weiterhin sehr schmal aufgestellt, so 

dass Verletzungen stets stark ins Gewicht 

fallen. Umso ärgerlicher ist es, dass unser bis 

dato erfolgreichster Torschütze Marcel Hen-

kel uns mindestens bis zum Beginn der 

Rückrunde fehlen wird. Ein „Knipser“ wür-

de der Mannschaft um Kapitän Christoph 

Kollweier sicherlich gut zu Gesicht stehen. 

 

Nun heißt es aber mit harter Arbeit und ge-

zieltem Training die Ergebnisse schon bald 

wieder positiver zu gestalten um die Tabelle 

somit zu unseren Gunsten zu korrigieren.  
 

             

 

Sebastian Schmidt 

Trainer I. Senioren 
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• II. Senioren 

Bericht zur 2. Mannschaft 

 

Die 2. Herrenmannschaft des TuS hat ein 

neues Gesicht. Neben dem neuen Trainerduo 

Thorsten Schreck und Steven Haver konnten 

zahlreiche „Neulinge“ im Team aufgenom-

men werden. Ziel war es die Mannschaft zu 

verjüngen, damit die älteren Akteure endlich 

ihre Wehwehchen länger auskurieren kön-

nen :-).  

Mit  Dennis Schnier, Kilian Hafer, Simon 

Melcher, Daniel Meyer, Tobias Jahnke, 

Tobias Westerkamp und Jan-Moritz Beeke 

begrüßen wir auch an dieser Stelle nochmal 

unsere „neuen, wilden, starken Jungen“. 

Wichtig für uns war es diese vielen Neuzu-

gänge schnellstens zu integrieren und endlich 

wieder einen vernünftigen Trainingsbetrieb 

für die „Zweite“  zu installieren. Dieses Un-

terfangen ist uns sehr schnell gelungen. Teil-

weise erschienen anzahlmäßig mehr Leute zu 

unserem Training als zu dem unserer Erstver- 

 

 

tretung. Leider konnten in den ersten neun 

Spielen lediglich sieben Zähler bei einem 

Torverhältnis von 18:31 Toren erreicht wer-

den. Für uns ist das kein Problem, da wir bei 

dieser Flut von neuen Leuten von einem 

„holperigen“ Start ausgegangen sind. Die 

Mannschaft musste sich erst finden und die 

einzelnen Positionen „ausgetestet“ werden. 

Von Spiel zu Spiel können wir aber Verbes-

serungen erkennen, so dass wir hoffen, dass 

die Mannschaft in der Rückrunde einen wei-

teren Schritt nach vorne machen wird.  

 

Natürlich würden wir uns über weitere Neu-

zugänge freuen. Der Spaßfaktor auf und ne-

ben dem Platz ist riesig. Meldet euch bei uns 

oder kommt direkt zum Training.  

 

 

Euer Steven   
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 Redecker Fleischwaren GmbH 

Hügelstraße 4 

32351 Stemwede – Levern 

Telefon 05745/92070 
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• Jugendabteilung 

Die F1-Junioren des TUS Levern auf ihrer 

ersten Mannschaftsfahrt 
 

Einlaufkind beim VFL Osnabrück zu sein, ist 

etwas richtig tolles!!! 

Diese Erfahrung durften unsere F1-Junioren 

am Tag der deutschen Einheit machen. Nach 

Bewerbung der Trainer Volker Sporleder und 

Jens Schlüter im Sommer 2015 und der tat-

sächlichen Auslosung machten sich 29 Eltern, 

Großeltern, Tanten und Onkel mit insgesamt 

23 Kindern auf den Weg nach Osnabrück. Die 

Aufregung und Freude war großgeschrieben. 

Keiner wusste so wirklich, was auf unsere 

Fußballjugend zukommt. Nach der kurzen 

Busfahrt vom Vereinswirt Ferdinand Jobusch 

zur osnatel-Arena verabschiedeten sich die 

Einlaufkinder von ihren Begleitern und gin-

gen mit den beiden Trainern in die heiligen 

Hallen des VLF Osnabrück. Dort angekom-

men, wurden die vom VFL Osnabrück und 

TUS Levern gesponsorten Trikots angezogen. 

Während dessen wurde den Organisatoren des 

VFL klar, dass noch Kinder fehlen. Da wir 

genügend mitgebracht hatte, konnte auch die-

se Lücke geschlossen werden. Eine Betreuerin 

des VFL erklärte, wie die nächsten Stunden 

weitergehen. Spannung war überall zu spüren. 

Schnell war es soweit und der erste Einsatz 

      

      

               

stand auf dem Plan: Mit den F-Junioren des 

SC Preußen Lengerich raus aufs Feld zum 

Fototermin. Professionell wie die Großen 

marschierten die Jungs in zweier Reihen vor 

der leider unbesetzten Ostkurve auf das Spiel-

feld. Die Mannschaftsaufstellung war schnell 

gemacht und somit auch das Bild.  

Während dieser Zeit nahmen die Mitgereisten 

die reservierten Plätze auf der Zuschauertribü-

ne ein. Auch und insbesondere bei den Eltern 

war der Nervernkitzel zu bemerken. Beein- 

druckend waren die Fangesänge, die uns im-

mer wieder begleiteten. Eine wunderbare 

Stimmung wurde dadurch geschaffen. Und 

dann folgte der große Moment! Die Auslo-

sung hatte ergeben, dass unsere Jungs die 

Spieler des VfB Stuttgart II auf den Platz be-

gleiten durften. Nach der obligatorischen La-

Ola-Welle vor den VFL-Fans, haben sich die 

Kinder wieder umgezogen und sind auf die 

Kindertribüne marschiert. Dort verfolgten sie 

das ereignisreiche Spiel, das am Ende mit 

einem Spielstand von 1 : 1 endete. Zusam-

menfassend kann man sagen: „Es war ein 

sensationeller Tag für alle Teilnehmer.“ 

         Kerstin Hubbermann 
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Gruppenfoto an der osnatel Arena. 

Alle Beteiligte erlebten einen ereignisreichen Tag.   
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• Jugendabteilung 

 

Sponsoren  

Tolle Unterstützung erhielten unsere E-Jugend und C-Mädchen von heimischen Sponsoren. 

Stefan Hartmann „spendierte“ zum Beispiel neue Trainingstops. Dirk Berner (Die Continen-

tale) übergab einen Trikotsatz. Vielen DANK!!! 
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• Alte Herren 

Hallo liebe Leser, 
 
von mir nun der Ausblick auf die Altherren 
Saison 2015/16  in der Halle. In diesem Win-
ter gibt es einige Veränderungen im AH-
Bereich bezüglich der Regeln und der Mann-
schaftsgestaltung. Das wichtigste vorweg. 
Der anfangs geplante Wechsel des Spielgerä-
tes in einen Futsal konnte auch dank unseres 
Kreisvorstandes fürs erste verhindert wer-
den. Dennoch gab es einige Anpassungen/
Veränderungen im Regelwerk des FLVW. 
Hier die Wichtigsten: 
- kein Einrollen sondern Einkicken 
- Torwart darf über das ganze Feld mitspie-
len, hat aber ab dem Zeitpunkt Ballkontrolle 
nur 4 sec. Zeit dazu 
- Strafstöße jetzt aus 6m (vorher 7m) 
- Freistöße in Torraumnähe jetzt an Ort und 
Stelle (vorher zurück zur 9m Linie) 
- 5m Abstand (vorher 3m) 
 
Insgesamt soll das Spiel schneller werden 
(da sind die Spieler der Alten Herren genau 
richtig dafür), was sich auch darin ausdrückt, 
dass man ab jetzt nur noch 4sec. Zeit zum 
Ausführen eines Freistoßes/Ecke/Einkicken 
hat. Nun ja, auch daran werden wir uns ge-
wöhnen.  
Genau wie an unsere neue Teambildung. Ab 
diesem Sommer ist es erlaubt, Spielgemein-
schaften zu bilden (in der Jugend ja nichts 
Ungewöhnliches). Und wir haben auch 
gleich Gebrauch davon gemacht und uns mit 
dem FC Oppenwehe in der Ü32 zusammen-
geschlossen. Einzeln hatten wir in der Ü32I 
eine sehr knappe Besetzung, die Ü32II war 
relativ gut besetzt. Oppenwehe hatte bei bei-
den Teams zu wenig Spieler. So kam der 
Zusammenschluss zustande und wir haben 
hoffentlich genug Personal für den Rest des 
Winters. 

 
 
Die andere Neuerung ist das Einsetzen von 
Spielern eines anderen Vereines im Zuge 
eines Zweitspielrechtes. Das wird zurzeit 
aber noch nicht so praktiziert, wir behalten 
das aber im Auge. 
 
So gehen wir also mit folgenden Teams in 
die Hallenrunde: Eine Ü32I und Ü32II,  wie 
schon beschrieben, als SG Levern/
Oppenwehe. 
 
Eine neu formierte Ü40 TuS Levern. Die 
setzt sich aus den doch älter werdenden 
Spielern der vergangenen Ü32 Jahre zusam-
men, in der Hoffnung,  hier einmal als Po-
kalsieger in Erscheinung zu treten. Die Er-
wartungen jedenfalls sind nicht gering. Mal 
sehen was so geht. 
Außerdem sind die Spieler der Ü45 doch 
auch alle älter geworden (nur in der Zahl, 
nicht im Aussehen), so dass wir tatsächlich 
eine Ü50 TuS Levern  in diesem Jahr ins 
Rennen (schönes Wort im Zusammenhang 
mit der Altersklasse)  schicken. Ich kann 
mich an keine Ü50 beim TuS Levern erin-
nern, wenn wir schon mal eine hatten, dann 
ist das aber verdammt lange her. Der Kader 
ist zwar schmal besetzt, wenn er aber von 
Verletzungen verschont bleibt, ist eine er-
folgreiche Saison durchaus vorstellbar.  
Start der diesjährigen Hallensaison ist für die 
Spieler am 24.10.2015 in Wehdem. Hinwei-
sen möchte ich in dem Zusammenhang noch 
an unsere beiden Heimspieltage in der Le-
verner Festhalle jeweils Sa. am 05.12. und 
12.12. ab 13 Uhr. 
Eine erfolgreiche Saison wünscht sich 
 
      
     Euer Effe 
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• Jubilare 

Der TuS, hier vertreten durch Karl-Heinz Pieper und Helmut Schmidt gratu-
lierte Reinhard Gläscher zum 70. Geburtstag!  
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• Ehrungsordnung 

Ehrungsordnung 
der Turn- und Sportvereinigung Levern e.V. 
(§ 14 der Vereinssatzung) 
 
Bedingungen lt. Ehrungsordnung  
 
Silberne Verdienstnadel (VDS) für mindes-
tens 15 Jahre verdienstvolle ehrenamtliche 
Tätigkeit im Verein als Spieler, Schiedsrich-
ter, Mitarbeit im Verein (Vorstand, Trainer, 
Betreuer und Sonstiges) 
 
Goldene Verdienstnadel (VDG) für mindes-
tens 25 Jahre  verdienstvolle ehrenamtliche 
Tätigkeit wie VDS 
 
Silberne Ehrennadel für 25 Jahre Mitglied-
schaft 
Goldene Ehrennadel für 40 Jahre Mitglied-
schaft 
Goldene Ehrennadel mit Lorbeerkranz für 50 
Jahre Mitgliedschaft 
 
Mitglieder, die 60 / 70 Jahre usw. Mitglied 
im Verein sind, erhalten ein Präsent 
 
Angerechnet werden alle Zeiten vom 14. 
Lebensjahr (B-Junioren) an. 
 
Verschiedene ehrenamtliche Tätigkeiten 
(siehe VDS und VDG) werden zusammenge-
fasst. 
 
Die einzelnen Tätigkeiten und anzurechnen-
den Zeiten dürfen (z.B. durch Studium, Ver-
einswechsel oder ähnliches) unterbrochen 
worden sein. 
 
Mit der Ernennung zum Ehrenmitglied ist 
gleichzeitig die Verleihung der Goldenen 
Ehrennadel verbunden, sofern sie nicht 
schon verliehen ist. 

 
 
 
 
Auszüge aus der Ehrungsordnung des 
FLVW 
Verbandsverdienstnadel 
Für die Verbandsverdienstnadel in Silber ist 
eine mindestens 20-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit in Vereinen des FLVW erforder-
lich 
 
Für die Verbandsverdienstnadel in Gold ist 
die vorherige Verleihung der Verbandsver-
dienstnadel in Silber und eine mindestens 30
-jährige verdienstvolle Tätigkeit in Vereinen 
des FLVW erforderlich 
 
Für sportliche Leistungen im Schiedsrichter-
wesen kann die Verdienstnadel in Silber 
bzw. Gold verliehen werden. 
 
Als Tätigkeit im Sinne der Absätze a) und b) 
gilt die ehrenamtliche Mitarbeit in Vereinen. 
Zeiten als aktiver Sportler können bis zu    
50%  angerechnet werden. 
 
Zwischen der Verleihung der silbernen und 
goldenen Verdienstnadel soll ein Zeitraum 
von mindestens fünf Jahren liegen.  
 
Angerechnet werden alle Zeiten vom 18. 
Lebensjahr (Senioren) an. 
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• Geburtstage / Termine 

Der TuS gratuliert allen „Nullern“ bereits im Vorfeld  
 

10 Jahre 
Leon Janzen, 15. Dezember 2005 
Heiko Arnold, 16. Februar 2006 

 
30 Jahre 

Andreas Banmann, 30. Januar 1986 
 

50 Jahre 
Uwe Möller, 15. Dezember 1965 

 
70 Jahre 

Werner Schlake, 25. Januar 1946 
Friedhelm Wischmeyer, 02. März 1946 

 
 

Nächste Termine 
05. und 06. Dezember Weihnachtsmarkt Levern 

05. und 12. Dezember Altherren Spieltag Festhalle Levern 
12. Februar 2016 Jahreshauptversammlung 

 
Weitere Termine und Details zu anstehenden Hallenturnieren finden Sie in der Sport-

presse und auf unserer Internetseite. 
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Vergölst GmbH 
Industriestr. 15 

32312 Lübbecke 
 

Tel.: (05741) 1 20 90 
Fax: (05741) 29 76 11 
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• Schiedsrichter 

Jeder Verein hat ein bestimmtes Schiedsrichtersoll zu erfüllen. Auch der TuS! Lei-
der ist es uns in den letzten Jahren nicht immer gelungen dieses Kontingent zu er-
füllen. Dies kann in vielen Fällen Strafen, Turnierausschlüsse, ein Verbot für das 
Austragen eigener Turniere bis hin zu Zwangsabstiegen und Abmeldungen von 
Seniorenmannschaften bedeuten. OHNE SCHIEDSRICHTER GÄBE ES KEIN 
SPIELBETRIEB!!! 

Wenn DU Schiedsrichter beim TuS werden möchtest kommst DU in den Genuss 
folgender Vorteile: 
- Erhalt der kompletten Grundausstattung                                                                  
- Beitragsfreiheit                                                                                                             
- Aufwandsentschädigungen                                                                                        
- Spesen und Fahrtkosten für jedes gepfiffene Spiel                                                     
- Freier Eintritt zu jedem Fußballspiel bis hin zu Bundesligaspielen 

Der nächste Schiedsrichteranwärter-
lehrgang findet im Früjahr 2016 in 
Hüllhorst statt! 
 
Meldet Euch beim Vorstand wenn     
Interesse besteht. 
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Gerhard Kollweier 
Ebelage 4 

32351 Stemwede - Levern 
Tel.: 05745/822 

Fax: 05745/1527 
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• Beitrittserklärung 
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Vereinsanschrift:                                    

 
TuS Levern e. V., Postfach 11 40,   

32340 Stemwede 
 

Vorsitzender: 
Holger Binder, Wulverlage 8, 

32351 Stemwede, Tel.: 0179/5962207 

 
2. Vorsitzender:    

Frank Rodenbeck, Röthestr. 4,  
32361 Pr. Oldendorf, Tel. 05742 5019980 

 
Kassenwart:    

Sven Langelahn, Leverner Str. 8, 
32351 Stemwede, Tel.: 0170/2333507 

 
2. Kassenwart:    

Dieter Ottenlips, Alter Postweg 20, 
32351 Stemwede, Tel.: 0151/10424717 

 
3. Kassenwart: 

Marcel Neugebauer, Twiehauser Str. 17, 
32351 Stemwede, Tel.: 0170/5543094  

 

Erster Geschäftsführer:    
Bernd Dieckhoff, Neuer Markt 2, 

32369 Rahden, Tel.: 05771/60685 
 

Zweiter Geschäftsführer 
Steven Haver, Mesenkämperstr. 25, 

32351 Stemwede, 0172/3608646 

 
Fußballfachwart 

Friedrich Beek, Schepshaker Str. 2, 
32351 Stemwede, Tel. 05745/1474 

 
Technischer Leiter 

Dirk Langelahn, Leverner Str. 8, 
32351 Stemwede, Tel. 05745/2221 

 
Konto: 

Volksbank Lübbecker Land e.G. 
IBAN: DE 04490926500012897900           

BIC: GENODEM1LUB 
 

Homepage: www.tus-levern.de 

@Kontakt: info tus-levern.de 

• Anschriften und Impressum 

 
Vorsitzender der Jugendabteilung:                                    
Stefan Tomesch, Schepshaker Str. 4,                                     

32351 Stemwede, Tel.: 0157/54634839 
 

Jugendgeschäftsführer:    
Bernd Hüsemann, Kalberkamp 12, 

32351 Stemwede, Tel.: 05745/2512 

 
Vereinsjugendkassiererin:   

Karin Dieckhoff, Im Westerfeld 4, 
32351 Stemwede, Tel.: 05745/911890 

 
Internet: 

Chris Krüger, Wellengrund 24 
32351 Stemwede, Tel.: 0151/52557377 
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